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PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 
des Entomologischen Vereins Apollo e.V.

am 6. Februar 1991

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den V orsitzenden
2. Jahresberichte fUr das Jahr 1990
a) des 1. Vorsitzenden
b) des K assierers
c) des 2. Vorsitzenden
d) des 1. S c h r if tfü h re rs
e) des 1. B ib lio th ek ars
f) der Protokollanten
g) des T au sch b ö rsen sek re tä rs
h) des Revisors
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des 1. V orsitzenden
5. Neuwahl der Übrigen Vorstandsmitglieder
6. Anträge
7. V erschiedenes
8. Ausklang

Zu 1. und 2.:

Die G eneralversam m lung w urde um 20 U hr m it der Begrüßung der Anwesenden 
durch den 1. Vorsitzenden eröffnet. Es w aren 20 M itglieder anwesend. Gemäß 
Satzung ist die Vollversamm lung im m er beschlußfähig.

Die Erm ittlung der besten Besucher fUr das abgelaufene Jahr hatte ergeben:
W olfgang  PEUKER, 19mal anw esend , k e in m a l g e fe h lt
H erbert REITZ, 18mal anwesend, einm al gefehlt
Hans Se ip e l , 18mal anwesend, einm al gefehlt
A nton BOGNER, 16m al anw esend , d re im al g e feh lt
S te fan  EBERT, 16mal anw esend , d re im al g e feh lt

H err PEUKER w ar damit nach 1989 zum zw eitenm al der beste Besucher. Er und 
die H errn  REITZ und SEIPEL erh ie lten  w iederum  ein "geistiges G etränk" als 
A nerkennung.

Die du rchschn ittliche Teilnehm erzahl fUr 1990 w ar 19,3 Besucher pro Sitzung, 
das ist im D urchschnitt ein Besucher m ehr als im Jahre 1989 (18,3), was als 
besonders positiv hervorzuheben ist. Die bestbesuchten Vorträge w aren die von 
K. FIEDLER, "Bläulinge und Ameisen", m it 28 B esuchern und von Dr. D. Kovac, 
"Insektenleben in Bam busröhren im tropischen Regenwald von Malaysia", m it 
ebenfalls 28 Besuchern. W egen des großen Erfolges w urde der Vortrag von G. 
RICHTER ("Ich ging im Wald so fü r m ich h in”) a u f der letzten  Sitzung im Jahre 
1990 noch einm al w iederholt.
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U nsere "N achrichten” haben im Jahrgang 11/1990 regulär 270 Seiten, inklusive 
der Supplementa 9 (83 Seilen) + 10 (324 Seiten) sogar fast 700 Seiten umfaßt. 
Dies w ar w iederum  nur dank des unerm üdlichen Einsatzes des Redaktionsko­
m itees und von Barbara MÜLLER möglich. H ilfreich  w ar allerdings auch, daß 
viele M anuskripte, insbesondere das des Supplem entum s 10, au f D iskette ange­
liefert wurden. Trotzdem w ar die redaktionelle Arbeit von W. A. N ä SSIG, der 
im September 1990 offiz ie ll die Schriftleitung unserer Z eitsch rift Übernahm, 
sehr groß.

An dieser Stelle m öchten wir darum  bitten, daß unsere M itglieder w eiterh in  
von der M öglichkeit, in den "NeVa" zu publizieren, regen G ebrauch machen!

Der Versand der Z eitsch rift w urde fast 2 Jahre lang von Ernst G ö RGNER erle­
digt, dem w ir fUr die geleistete Arbeit danken möchten. Da E. G ö RGNER inzw i­
schen die Leitung eines natu rkundlichen  M useums in der ehem aligen DDR 
Übernommen hat, mußte ftlr ihn Ersatz gesucht werden. F reundlicherw eise hat 
sich Dr. Jörg BASTIAN bereit erk lärt, in Z ukunft den Versand zu erledigen.

Auch im Jahre 1990 w ar ein  guter Zuw achs an M itgliedern zu verzeichnen. Es 
standen 47 N eueintritte 15 A ustritten durch Tod oder au f eigenen W unsch bzw. 
Ausschlüssen gegenüber. Insgesamt sind zur Z eit etwa 480 zahlende M itglieder 
zu verzeichnen. E rfreulich  war dabei, daß w ir e tliche Kollegen aus der ehem a­
ligen DDR nun zu unseren neuen M itgliedern zählen können, und w ir hoffen, 
daß auch ftlr 1991 der Zuw achs anhält bzw. w eitergehen möge.

Die In ternationale Insektentauschbörse v erlie f w ie im m er problemlos, und der 
Verein und die A ussteller w aren m it dem Ergebnis zufrieden.

Am 3. Oktober wurde eine außerordentliche G eneralversam m lung durchgefUhrt, 
a u f der eine Satzungsänderung (Protokoll siehe H eft 4/1990) beschlossen wurde. 
Dies w ar notwendig geworden, damit der Verein den Status "gemeinnützig" e r­
halten  konnte. Mit Bescheid vom 18. Dezem ber 1990 des F inanzam ts F rankfu rt- 
Börse ist nun der Verein auch als gem einnützig anerkannt. Da w ir selbst ge­
mäß des Bescheids keine Spendenbescheinigungen ausstellen  dürfen, sind w ir 
m it der Stadt F rankfu rt in V erhandlungen eingetreten, w ie m it den Spenden zu 
verfah ren  ist. H ierüber w erden w ir nach Abschluß dieser V erhandlungen be­
richten .

Am Schluß seines Berichtes dankte der 1. Vorsitzende allen  aktiven M itgliedern 
fü r ihren  Einsatz, ohne den der Verein n ich t lebensfähig wäre. Ja, die eh ren ­
am tliche M itarbeit ist unabdingbare Voraussetzung, daß der Apollo auch w eiter­
hin w ächst und gedeiht, und w ir hoffen daher, daß sich auch in Z ukun ft M it­
glieder zu dieser M itarbeit bereiterk lären .

Anton BOGNER, der neue K assierer, ging in seinem  Bericht au f die F inanzlage 
des Vereins ein. D em nach standen sich 1990, in seinem  ersten  Amtsjahr, die 
folgenden Einnahm en- und Ausgabenposten gegenüber:
E innahm en 1990: DM 34 882
Ausgaben 1990: DM 39 289
Summe: -  DM 4 467
U nter den Ausgaben sind ca. DM 13 000 alle in  fUr den D ruck des Supplement- 
heftes 10 zu verm erken.
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Das K asssenstand des Apollo belief sich danach am 31. 12. 1990 au f DM 14 837.

W. DE MOLIERF der 2. Vorsitzende, berichtete, daß er sich -  zeitw eise zusam m en 
m it W. HERGENHAHN -  intensiv um ein neues V ereinslokal geküm m ert habe. 
D aneben vertra t er den 1. Vorsitzenden au f m ehreren  Sitzungen und u n te rs tü tz ­
te den Tauschbörsensekretär au f der In ternationalen  Insektentauschbörse.

D er 1. S ch riftfüh rer und S chriftle iter der Z eitsch rift W. A. N ä SSIG beklagte 
sich ein  wenig Uber die unzureichende D efin ition  des Vereinsam ts "Schriftfüh­
re r” in der Satzung; seine T ätigkeiten um fassen als Schriftfüh rer in erster Li­
n ie  Korrespondenz m it neuen M itgliedern. Versand von bestellten Heften, W er­
beaktionen fü r neue M itglieder, V erwaltung der M itgliederadressen und Aus­
druck der V ersandetiketten sowie w eitere dam it zusam m enhängende Aktivitäten. 
D iese Tätigkeiten m üssen jew eils m it dem Ersten Vorsitzenden und dem Kas­
sierer sowie dem V ersandleiter abgestim m t werden. Dazu kommt die Tätigkeit 
als S chriftle ite r unserer Z eitsch rift "N achrichten des entom ologischen Vereins 
Apollo", die ebenfalls m it e rheb licher Korrespondenz einhergeht und w eiterh in  
säm tliche redaktionellen  Tätigkeiten umfaßt.

Der Jahrgang 1990, Band 11, der "NeVA” um faßte, wie schon erw ähnt, fast 700 
Seiten; derart um fangreiche Jahrgänge kann sich der Verein aus finanzie llen  
G ründen und wegen der Arbeitsbelastung der Redaktion n ich t jedes Jahr leisten. 
Trotzdem soll die Z eitsch rift auch in Z ukun ft abw echslungsreich und in teres­
sant sein. Als Seitenzahl der N orm alhefte w ird ein  Jahresum fang zw ischen 240 
und 320 Seiten angestrebt; dazu komm en noch 1, gelegentlich  auch 2 Supple­
m ente pro Jahr.

Die Bibliothek w ird nach w ie vor viel zu wenig benutzt, w ie H erbert REITZ, 
der 1. B ibliothekar, m eldete (nur 25 Bücher 1990 ausgeliehen). Er und Hans- 
Georg Lev in  sind zu r Zeit dabei, a lle  Bücher mit neuen Inventarnum m ern zu 
versehen und ein neues "Verzeichnis der B ücherei des V ereins zu erstellen . In 
K ürze muß der Umzug der Bibliothek in das neue V ereinsdom izil in der U l­
m enstraße 20 bew erkstelligt werden.

Der 1. Protokollant Stefan EBERT hatte n ichts Besonderes anzum erken.

Horst Ar h eilg er , der Tauschbörsensekretär, füh rte  in seinem  Bericht aus, daß 
au f der letztjährigen Tauschbörse z irka  120 A ussteller anw esend waren, darun ter 
ca. 30 X ausländische, deutlich  m ehr als in den Vorjahren. Vor allem  aus der 
CSFR w urde ein reger Zustrom  an A usstellern und B esuchern registriert, der 
noch Uber den Zahlen von 1989 lag, aber na tü rlich  auch aus den anderen Ost­
b lockstaaten und der ehem aligen D D R  Der Besuch w ar dagegen nicht über­
durchschnittlich . was sicher auch daran lag, daß die Z eitungen von dem Ereig­
nis n ich t in K enntnis gesetzt worden waren.

Die Revision der Kasse konnte wegen Term inproblem en und E rkrankung erst 
am 28. Februar erfolgen und w urde w ieder von A. HAMPEL durchgeführt. H err
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HAMPEL fand keinen G rund zur Beanstandung und e rk lärte  die KassenfUhrung 
fUr einw andfrei, wodurch die Entlastung des Vorstands bestätigt wurde.

Zu 3.-5.:

A nschließend stellte  H err SCHURIAN den Antrag au f Entlastung des Vorstandes 
un ter Vorbehalt der P rüfung der Kasse (s. o.): dieser Antrag wurde, bei E nthal­
tung der m eisten Vorstandsm itglieder (15/5/0), einstim m ig angenomm en, und 
Alois HAMPEL Übernahm als ältestes anw esendes Mitglied den Vorsitz und le ite­
te die Neuwahl au f drei Jahre (bis zur G eneralversam m lung 1994) des 1. Vor­
sitzenden. Dr. Klaus G. SCHURIAN w urde in geheim er sch riftlicher W ahl mit 19 
Jastim m en bei e iner Enthaltung gew ählt und nahm  die W ahl an. Die Übrigen 
V orstandsm itglieder w urden anschließend offen per Handheben gewählt:

Anton Bogner, Kassierer: 19 Jastim m en, eine Enthaltung 
Willy DE MOLIERE, 2. Vorsitzender: 19 Jastim m en, eine Enthaltung 
Wolfgang A. NäSSIG, 1. Schriftführer: 19 Jastim men, e ine Enthaltung 
H erbert Reitz  und Hans-Georg Lev in , 1. und 2. Bibliothekar: 18 Jastim m en, 2 

E nthaltungen
Stefan EBERT. 1. Protokollant: 19 Jastim m en, e ine E nthaltung
Horst ARHEILGER, Tauschbörsensekretär: 19 Jastim men, eine Enthaltung
Rolf WEYH, Revisor: 19 Jastim m en, eine Enthaltung
Alle V orstandsm itglieder nahm en die W ahl an. Der geschäftsftlhrende Vorstand 
besteht damit w ieder aus Dr. K. G. SCHURIAN, A  BOGNER und W. DE MOLIERE.

A nschließend stellte  Dr. SCHURIAN einen  vorgezogenen Antrag, den Vorstand 
w ieder um  einen 2. S ch riftfüh rer zu ergänzen. D ieser Antrag wurde einstim m ig 
bei e iner E nthaltung angenom m en und Dr. Jörg Bastian  als 2. Schriftfüh rer 
(und V ersandleiter der Z eitsch rift) in den erw eiterten  Vorstand gewählt.

Wolfgang PEUKER w urde in der Sitzung am 20. Februar im Amt des 2. Protokol­
lanten durch Nachwahl bestätigt.

Zu 6., w eitere Anträge:

Der Antrag von Willy DE MOLIERE, w ie frü h e r w ieder e inen Betrag von DM 
100- fUr Z uchtm ateria l bereitzustellcn , w urde einstim m ig angenom m en (20/0/0). 
Ein Antrag von W. A  NäSSIG, die Buchserie "H eterocera Sum atrana” fUr die 
V ereinsbibliothek anzuschaffen , w urde d isku tiert und anschließend m it M ehr­
heit (15/5/0) angenomm en, m it der Maßgabe, die Ausgaben fUr die Btlcher Uber 
die nächsten  2-3 Jahre zu verteilen.

Der Antrag von NäSSIG 4. SCHURIAN, wegen der erheblich  gestiegenen Kosten 
fUr den D ruck (durch den erhöhten  Seitenum fang) unserer Z eitsch rift "Nach­
rich ten  des entom ologischen V ereins Apollo” den Jahresbeitrag ab 1992 a u f DM 
40,- fUr ordentliche und korrespondierende und DM 20,- fUr studentische M it­
glieder zu erhöhen, w urde ebenfalls zunächst längere Z eit d iskutiert; dabei 
w urde un te r anderem  auch vorgeschlagen, den Beitrag gleich au f DM 50 zu 
erhöhen, was aber w ieder verw orfen wurde. Der Antrag w urde anschließend in 
der ursprünglichen  Fassung einstim m ig (20/0/0) angenommen; ab 1992 betragt 
also  der M itg lied sbeitrag  ftlr norm ale M itglied er DM 40. ftlr Schiller  
und Studenten DM 20.
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Dr. Hans-Georg Mark ste llte  den Antrag, das von uns von der Bundesbahn ge­
pachtete Gelände am Bahndamm in Schwalbach-Limes m indestens zweim al jäh r­
lich zu besuchen und Biotoppflege durchzufUhren. Der Antrag w urde angenom ­
m en und Dr. MARK darum  gebeten, die K oordination der M aßnahm en zu Über­
nehm en.

Von Dr. SCHURIAN w urde schließlich noch ein Antrag au f D urchführung  e iner 
V ereinseikursion  gestellt. Als Z iel wurde der "Garten der Schm etterlinge” in 
Sayn bei Koblenz vorgeschlagen; der Antrag wurde angenom m en (18/2/0).
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Zu 7 und 8.:

Am Schluß der G eneralversam m lung dankte der Erste Vorsitzende Dr. SCHURIAN 
nochm als besonders dem Vorstand fUr seine M ithilfe, aber auch a llen  M itglie­
dern, die sich im vergangenen Jahr w ieder fUr den Apollo eingesetzt haben. 
Das V ereinsleben soll, so der 1. Vorsitzende, in Z ukun ft neu belebt werden. 
Dazu diene die V ereinsexkursion, aber auch m ehr G eselligkeit z. B. durch ge­
m einsam e W anderungen und die Biotoppflegemaßnahmen. H ierzu sind a lle  M it­
glieder aufgerufen , und der Vorstand bittet a lle  um U nterstützung. Die Sitzung 
endete gegen 22 Uhr.

Gemäß eines V orstandsbeschlusses vom 6. Februar w urden au f der Sitzung am 
20. Februar die M itglieder Horst ARHEILGER und Ernst GöRGNER fUr ihre Ver­
dienste um den Verein m it der Silbernen Ehrennadel ausgezeichnet.

Dr. K laus G. SCHURIAN

CORRIGENDA

Zu: B. Hausleithner, "Eine Phasmidenausbeute aus dem Gebiet
des Mount Kinabalu, Borneo (Phasmatodea)"

Nachr. entomoi. Ver. Apollo, N.F., 11 (4): 217—236.

Auf Seite 222, Zeilen 13 und 14, ist leider ein sinnentstellender Feh­
ler durch die Korrekturen bis zu Druck durchgerutscht.

Anstelle von:
". . . wie dies z. B. auch bei Lonchodes brevipes bekannt ist." 
muß es richtig heißen:
". . . wie dies z. B. auch bei Ctenomorphodes briareus Gray 1834 be­
kannt ist."

B. Hausleithner/ wng
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